
Vett-Teppiche.
'

wohlbekannte bellen,

W»MÄW,
Gtrümpf - Garn,

Allentown, Pa.
Ich mache besonder» darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse-

ment auch
Ganz wollener Cassimer

verfertigt wird, und Solche, welche au« ihrer eigenen Wolle diese schöne und dauer-
hafte Waare fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorzusprechen.

E« ist auch immer von meiner Waare vorräthig zum Austausch für Wolle und
tum Verlaufe.

Daß die Preise setzt sehr »iedrig sind, davon kann sich Jeder überzeugen,
anruft an der Wollenmühle, südlich vom Markt-Square, bei

Henry HlMiet.All,?taun, Mai S, 1865. nqbv

«chüffel!

WMNk'K
GW«» M«N»

in> MLLe«itowU!,
Ao. 7S West Hamilton Straße, nächste Thüre zum Schwarzen Bären Hotel.

Ein ganz neues Etablissement für das Volk!

Schüsseln! Schüsseln! Schüsseln!
s» ist nicht» den Schüsseln gleich?das ist, wenn sich »Iwas Gutes darin b> findet.

China, Glaß-Waaren und Crockery.
Vtne möchte ehrerbietigst den Bürgern von Allentown, Lecha und angrenzenden

Tauntte« die Kund» bringen, daß Ich soeben tinen neuen Stohr in dem obigen Fache angefangen ha-
»«. Mein Stock umfaßt in sich ein vollständig»« Assortkment der n»u»sten und besten Pattkrn« von
Shtna-, Gla? und lrockny-Waartii.

HauShälter, bedenket!
Ich halt» di» brst-importlrl» W»I? Granit Waar»n, figurlrt» und g».

. w»ine ; ebenfalls, ein volle« Assort,ment von g»m»in»n W»i?n, Eingtfaß-
t»n, G»lb»n und Rockingham Waaren,

China und Glajj-Waare«.
Weiße China SettS, Edged China SettS, Band China SettS,
Belgische Glaßwaaren, Bohemische Glaßwaaren. /lmerik. Glaßwaaren,

Vrnementalische Toilet Setts, Kerose»« Lampen.
ChimneyS und Wiegen.

Früchte Jar«! Früchte Jars! wohlfeile und gute.
Hau«HSlter, und di»t»nig»n di» »ben anfangen wollen, und gut» und wohlfkil» Waar»n zu kaufen»iinschtn, lad» ich »hr«rbl«ligst »in b«i mir vorzusprrchen und mein Assortement zu »xaminirrn. ?k»in

tnibel di»s»lb»n zu z»igrn?und in t»dem nöthigen Fall» w»rden meine Waaren sorgfältig g,pa>f»,

»«, . « . t«n
Richard Walker,.

«llentown, Sepl»mb»r lg. ISKS.-nqlZ. 79 West Hamllton Straße.

Sackuhren ! Sacknhren!
Uhren! Uhren! Uhren!

Juwelen! Juwelen!
Sackuhren,

i.' / M Uhren und Ju>
zu verkaufen an den niedersten

Vaaegelv Preisen. Da« größte und lest auSge-
wählte Bssorlement von S-ckohren. Hau«uhren
und Juwelen in Lecha Saunt?, findet man bei
«Harles S. Mass.,, No. 23 Oji Hamillon St.,
Allentown.

Wir haben keine Lust zum prahlen?wir spre-
chen »ahrh»it«g,mä«, wrnn wir sagen, daß un-s« Stock größer ist und mehr vollständiger als
alle ander» Juwelen Stablissementen im Eaunlvzusammen genommen.

Soeben sür die Feiertage erhalten. »In sehr
schön gewählte« Assortement von Sackuhren,
Juwelen und Silber-Waaren bestehend, aus Lä-
die« goldknen Hunting-Uheen. Gent« goldenen
und Silber Hunlwg Amerikanischen und lkngli-
schm Lev»r, gold»ne und filber platirten Ketten
und platirlen Löffel. Gabeln, Napkins. Ringe,
Obstmissern »Ic, ?mit einer »ndloftn Vari»tät der
neuesten Siplen In sein Fach gehörende Artikel.

Ebenfalls eii großes

b.irücken, wo L»"te Ge-
schenke machen wollen, würden fle wohlthun wenn sie
bei »uX vorsprechen.

Wir «mschen dl» Aufmerksamkeit de« Publi-
kum« auf unsern Stock Melod»on« zu l,nken.?
Wir haben stel« an Hand »In voll»« Assortem»nt
von B. «. Prince« b,riihm»-n M»lod»o»e. von
jkd« Größe, schicklich für Kiichen oder Parlor«.

N. B.?Besondere Aufmeiksawkeit wird den
Au«b»ff»rung»n von Sackuhren, Uhren und Juwe-
len geschenkt. Jede Arbkit wird warrantiit.

Wir möchten auch Parthie« di» im Land« woh.
n«n, b»nachrichiigen. daß w»nn flr Au«besserung»n
an Uhr»n g»than hab»n woll»n in ihrrr Heimath,
»« g»sch«h»n kann und zwar prompt.

Charles S. Massey,
No. 23 Ost-Hamilton-St., Alltntown.

D»e»mb»r 5. nqZm

Cabinet-Orgeln.
Dt« Mason und Hamlin <labin»t - Orgkln,

vierzig vnscht'denin St«l»n, hergtrichte« für hei-
lig« und weltliche Mufik,für SBÜ bi« vl) jede.
jZüvf und dreißig goldene oder sllbeine Medaillen,
ei!«» andere Premium würd»» d»nf»lb«n zu»rkannt.
Illu?'it« Eatalogu»» fiel. Zlddreß, Mafon
und Hamlin. Boston, oder Mas » n
Brother«, New-Zlork.
September, t2, tSKS. nqiJ

Wein siir Kranke!!
litt», reiner unverlälschter T'ort. Liston und

Rheinwein zum wedi,lnilch»m Gebrauch alltin für
schwach» und krai'k» P»rfon»n. ist zu haben b»i

Z. Mssrr, Apath«ker.

Das große Allcntaun

Heimlwch, und Co.
Sabinetniacheria der Stadt All,nta»n. bedienen
dieser G.legenh«>t itiren freunden und einem allqe
meinen Publikum Illberhaupt eri,«b?n» -njujeiaen
doli Ii« obige« Geschäft no» immer bktreiben, in den
G.'bäud« N». 26 West - Hamilton Straße einiq>
Thür.'» »bkrhalb der Odds.Uo» Halle und schräc
g-g«nüb»7 dem Lecha Saunt» Pateiot Bu»ftohr
aUw» sie jeder,eil bereit find allen Zlnsp echenden
gerade na» Wunsch ,u dienen. Ihr q genwar,ja«,
Siock ist wahrü» ein vortrefflichcr und besteh, -ur
Theil au« folgenden Artikeln :

Bureaus, Sideboa.'ds, Pier. Centre, Di-
ning und andere tische. Bücher und

alle Ärten andere Schränke,
Whatnot und Sofatische,

Spring u. Schau-
kel-Stühle,

Nettstellen von allen Arten
sowie iiderliaup, alle Artikel. II« in einem vollstän-digen Cabinet Waarenlager gisuch, werten.

eiererf.rligen eb.nfaU« «usß.st Uonq jede Ar.von Furnitur, na» der neuck.n Mode, und jeder
von ihüen v.rtaust» Artik.lmuli da» sein fllrwa« k»
ihn »irkaulen, und mud rolle Sa,i»fa-ij»n qeben

l kzauehÄlter und besonder« >unge ?,«>»

«,-?.">-''""'3"' <' beginnen geden'en. sollten jeden-
fall« bei v«rf,re».n <kc siesonftw« kauftn,
indem sie

?>l«eei»enbisorge> />n>»man ste stet« bereit,
und sie fähren ihre Aufträge und m schönster
Ordnung au«. Mit Mahagoni, Wa>,'.''>-5 »der Zu»

Wohnung i Wallnuß.Straße oberhalb der g
B K. Heiinbach.
Solomon Helfrich.

Aepftl! Aepfcl! AcpfcN
Zwei hundert Bäriel von den best.auoa'wähl.»en Neupork-Elaat Aepfel. solche al« ..Wreen«,''

?Spitz,nbergn," ?Noitbern Sv»" us. find
billig zu veitausen ?und so werden auch

Büschel Klrrsaamen
verlangt, wofür der tSchste Maiktprel« bezahlt
wird?an dem glauer. und Netraide Stohr von

Elias Fenstermacher,
Ecke der > a«Ilt»n und lvlen Straße, in «lw.

Nov. 14. - pqZm

Zu verlehnen.
Der Bachlein Hof an dem lkcke der 4ten und

Linden Straßen, in der Stadt «llirtaun. mit al-
lem Zugebör, ist an billigen Bedingungen zuver-
lehnen. Befi« wi.d bi, den lsten nächsten April
gegeben wilden. Das Nähere b,i

November-..

Nut Neues für die Leut!
Spätjahr und Winter. Waaren aw

Kleider-Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Breinig und Needer

I?« daßelbe ?wie dies auch bereits bekanr
ist ?daß man da bei ihnen

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

Einen Herrlichen Stock Kleider
für die Jahrsei» paffend auf Hand, der auch sich
nicht an Schönheit übertreffen wird« bestehend au<

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc

Und kurz Alles da« in ihr Fach und die
Thatsache, zusavmen genommen mit den, Obing
sagten, setzt ste i« ten Stand alle Ansprechende n!>
Wunsch bediene, z« können. Rufet daher an">he i>

sein w«Nt. «e geffet den Ort nicht, derselbe ist «

11. Ost - Hams,»n - Straße, zwischen dem ?AN<
Haus" und M'serS Äpotheke.

Sie find dankbar silr bereits genessene Kundscha!

kuins, wesiir si: a ch stets und immerhin lankc^

Breinig und Reeder
Allentaun, September 2ti. nql

Nneizr
Dameft und Herren

Dies ist um E»ch zu benachrichigen?Eins u>
Alle? von der wirklichen Thatsache daß ich nun >
reit bin Such zu «erkaufen.
Dte feinsten Mtnk Gable Fnr^

«
« «. SSaff.r Salle

?

» "

S
" Table

?

,< Martin ?

und »eaver Trimmings silr H««ds, s« wie die b.si
meift geschmackrellen und inedigken fertiggemacht
H««ds ?Alle» slr weniger »cid als irg<i>d sonsta
?Gleichialls

Manns Hüte, Kappen und Krag«
Knaben ? ?

Kinder Hüte und Kappen,

welchen ich nun ein r»llftän»iu«s Affortcmcnto
Hand habe. Raset bald «p, indem die Hiiier >ed
Tag im Preise steigen. Ihr könnt nun 20 bis!
Pr».ent ersparen, bei frühe zu kaufen.

Sehr dankbar stir die l.berale Kunkschast die n
ehedem zn Theil «urte, und s, t«ffe ich indem !
billig daß Ihr meine Kunden veibleib

Christ und Sower's.
E. E. Ehrist. John Sow'
Sept. Lg, 1565. pql

Gesellschasts - Auflösung
Nachricht wird hiermit gegeben, d«ß die bi«h

bestandene Geschasts-Verbindung. unter der Fi
ma von H e r s ch, Siegfried und Comp
in Allentaun, Lecha Eaunly, In dem Eise
Waaren-Geschäft, am lsten Decemb
tZKS, mit allerfeitiger Einwilligung aufAilö
worden ist.?E« werten daher alle Diejenigen e
such», die an besagte Firma schulden e« sei a
welche Art e« wolle, innerhalb kl) Tagen, am a
ten Standplatze anzurufen und abzubezahlen.-
Und Solche die noch Forderungen haben, st>
ebenfalls eisucht ihre Rechnungen daselbst einz>
händigen.

Franklin Her sch,
Henry Siegs,ied.
Charles W. Ludwig.

Die Geschäfte
werden von den Unle
zeichneten am alte

j,e unter d

Eomv.. so,lb.»,lebe
allwo iirmer ein voll
Assoitment von Har

waarenvon jeder Benennung zu den billigst
Preisen auf Hand gehalten «erden wiid ?und ii
dem ste siie Kundschaft ihren aufrichtige
Dank adstatten, hoffen ste aus eine Fortdauer d
Gunst des Publikum«, und laden ihre alten Kui
den besonder« ein. stet« bei ih-en vor,«spreche,
indem ste dieselbe alle nach Wunsch befriedig,
kSnnen. SI» bitten daher um geneigten Z>spruch.

Henry Siegfried, Bens. F. Roth,
Chas. W. Ludwig. William Grim,

Samuel Rolh.
Dec. 12. IBKS, nqä!

SlLkl>MIZ'B »MKVM

It z?rvvei>ts or tdo
srom tttllivFz Llonnsos,
?rvsvrves, nuel rooelor» it ?ol't a.'.o

und tk« Iltiacl froo frow
Oim6russ.

/^.vlLkciBi^
Lc»iu?'v,

sc»l.L
VQIIK

Hand-Lampen,
um ohne Schornstein zu ireniitn,,«
»5« b.» Z. Moser, Ap°t>ter.

Nachricht.
Damen und Herren!

Die« ist um Such zu benachrichtigen?EiaS unt
illle?v«n d«r wirftichcn Thalfach«. da>i ich nun de

Die feinsten Mink Table FurS.
t

..

Fillch,Sib«rianSqir-
r«l,Waff«rSabl«,Sion«

7^-» Marlin. Zrcnch Sabl«,
Bean Marlinund B«a-

-

Xlle« silr wcnigcr S«ld -I« irgend sonst»«.?»leich,
' M«

Mann« Hllt«, Kappt«

I«, Kappen und Kragen

widm
und ron wichen ick, NU!

«in vollständig«« Assorl«
m«nt auf Hand hab«.?

S. B. Anewalt,
Sept. II). nqb

Ein neuer Schuh-Store
Sehet nach Euren eigenen Jntressen un

erspart Euer Geld I
Cgge nnd.HeckmßtN)

Benachrichtigen achtungsvoll da« Publik««
daß sie soeben
Einen neuen Stiefel- und Schuh-Stoh
In Allenlaun eröffnet haben, und zwar an No
32, West-Hamilton Straße, unweit Hagenbuch

. Gasthaus«, und grade gegenüber »er >,Lechs Taun
t» Patriot" Druckerei, allwo sie ber»it find all»
Anspiechenten in ihrem Fache zu dienen.?Si
Kol« immer auf Hand, alle Arten von

Stiefel und Schuhen
und Kinder sa ft

I , nichts kann arfraatwe,

«Äi»- Hinfich
«M. daß sie nicht haben.-

Von der Gutart trau
chen sie in der Thc

nichts zu sagen, denn diese spricht für sich selbst-
Dabei sind Ihre Preiße so billig, a!» Irgend sonstwo außerhalb Philadelphia und Neuyork.

Maas - Arbeit
wird pünktlich, und in der kürzesten Zelt besorgt.

?Kein Fit?Kein Take!'
Sie haben sich die best e n Arbeit er in dl

Stadt ,»gesichert, und wißen daher wohl daß sdas obige Versprech.n, auch ausführen uud Al

Flick-Arbeit.
Sie besorgen auch alle Avtrn von Flick-Arb«

in ihrem Fache ganz niedlich, schön und biUtG.
Sie bitten daher al» neue Anfäng-r um gl

neigten Zuspruch?und wer anspricht, und w
Arbeit von ihrer eigenen erhält, der wird finde!
daß Alle« das Obengesagt, buchstäblich wahr «sRufet daher an und überzeugt Euch selbst-
es ist hier kein Humbug?und so wird auch keil
Humbug.Arbeit ausgegeben?Alle« muß s»ln wc« representirt wird?ja Alle« muß seinen voll,
Werth haben, das bei uns verkauft wird.

und Heckman.
Allenlaun Oct.t0t865. nq>

Wollt Ihr fchZWe
Neue Photographien?
S W Burcaw und Bruder'S

Photographische Gallery, No. 7. Ost-Hamilton-Straße, 3 Thüren un-
terhalb dem Allen-Hause,

Allen t a u n,
Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von AI

lentaun. so wie dem allgemeinen Publikum anküi,
tigen, daß fie

Alle Arten Photographischen Bilder
verfertigen, als gewöhnliche und colorirte Phot«graphs, vorzügliche Sarte« D« Visita Ambrotvpe
und MaiotypeS

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Toplr«
von alten Daguerreotypes und AmbrotypeS i
Photograph.Bilder, viel vergrößert, gewidmet.

Alle Arbelt wird in dem besten Stylt und a
den billigsten Preißen verrichtlt.

Sie machen auch herrliche Bilder für Album
an Sl per Dutzend,?und für Bilder schlckli>
.im In Briefen zu versenden, fordern fit nur 2
TeiUS.

Sie haben auch auf Hand ein vortrtffliches Aj
sorttmen» Gold- und Rose Holz Bilder.Främe,
von allen Größen.

Alle Arbelt wird warrantirt dauerhaft zu s«in.
S. W. Burcaw und Bruder.

Mär, 7. 1805. nqU

Seh«? schätzbares
Liegendes Eigenthum
Durch privat Handel zu velkaufen.

Unterzeichnete wünscht seine
Lotte Grund,

geligen in Süd Whelthall Taun
>tvip, > «cha Eaunt?, durch ?> Hantel zu ver

laufen ; enlhalltnd 9 Äcker me>»
Darauf ist «irichlet

Ein neues zweistöckiges back,?«:-

'.!. M Wohn- hau S,

er. Schmiedschap, und kurz alle anreie nölh gl
Nebengebäude. Es befindet si<b ebenfalls aller
lel vom bellen Obst, so wie ?n guter Brunn«
und Elstern auf der Lotte. Äll«S ist üb»»haup

Gleichfalle:
Eine Mt Hohlaud,

enthaltend 5 Acker mehr oder weniger
,»legen InNord-Wheithall Tau, schip, unfein vor
SitgtrSrllle.

Das Obige Ist sehr schätzbare« Eigenthum un»
vohl dlt Aufmtiksa > kti» von Kauflustigen ivrrtt
?und wird nur deßwegen verkauft weil der EI.
,enlhli»er nach Westen zu ziehen stch entschlossen
>at. Das Nähere b«t

John Culbertson.
August tZ. pq»,

Schätzbare Stadtlotten
Durch privat Handel zu verkaufen.
De» Unterzeichnete bittet hierdurch «In Grund-

stück von 100 Fuß in drr Front, in dem nördli-
chen Theil der Stadt Allentaun durch privat Han-
del zum Verkauf an ; daßclbe gränzt in der Front
an die Hamilton Siraßc, und an eine öffentlich«
Wey, und in der Tiefe istdaßelbe 205 Fuj
mehr oder weniger- Kauflust ge sind ersucht vo,
nun an bi« den 2ten Ehristtag bet demEigenthü
mer selbst in der Unionstraße vorzusprechen unl
das Näher« zu erfahren.

Sollte dieses schätzbare Grundstück nicht bi
drn 2l«n Ehristtag privatim verkauft sein, so fo>
daßelbe am genannten Tage am Gasthause vo!
'Benjamin I.Hagenbuch, um IUH
Nachmittags, oder wenn das Weiter schön ist
auf dem Grundstück, auf öffentlicher Vendu «!

den Meistbietenden verkauft werden?im Ganze
oder in Lotten, wie der Käufer es wünschen mag

Man darf bestimmt sagen, daß au« diese,
Grundstück die angenehmsten und prächtigste
Baulotten gemacht we'den können, die in gar
Allentaun oder Umliegend zu finden sind, un
Kauflustige sollten daher zeitlich anrufen und fli
eine dieser werlhvollen Lotten zusichern.

Da» Nähere hierüber erfährt man bei bem Ei
genthümer.

Joseph Hartman.
Allentaun, November 2 l. nq^!

Oeffentliche Vendu
von werthvollem liegenden Eigenthum

Auf Samstag den 23. December nächsten!
um l ttbr Nachmittag», soll auf dem Platze selbs
in Waschington Taunschip, Lechs Eauntp, a>
öffentlicher Vendu verkauft werden :

Ein gewisses Stück Land,
grenzend an Länder von Jacob Best. John Rotl
Israel Sensingef, und an die Straße welche ro
Unionville nach Ballet'S Furnace führt: entha
tend lV Acker mehr oder weniger. Die Verbe
serungen darauf sind

Ein zweistöckigteS Främ

MM Wohn h a u s,
Främ Stall, ein Främ Schop und andere Nebei
gebäude, und nah« dem Hause ist ein Brunnen m
nitfehlendem Wasser.

Di« Bedingungen am Lag des Verkaufs, vr
Sally Rudy,
Peter Groß.

Dec. 5. nqZ

Oeffentlicher Verkauf.
Es soll auf öffentlicher Vendu verkauft werde!

an dem Gasthause von James Z ä g e r, i
Eedarville, Lccha Cauntp. am Samstag drn 2l
sten December, nächsten S.um 1 Uhr Nachmittags

Ein gewißeö zweistockigtes bacl
steinernes Wohnhaus,
und Lotte Grund ? gelegen in b

sagtem Stäbchen Sedarvtll«; Ist begränzt »stli
durch «in« Lott« des l'tsagicn Jam«s Jäger, nör'
lich und westlich durch Land von A. Balliet, m
südlich durch eine öffentliche Straße.

Die Lotte schließt einen Acker Grund In sich-
die Gebäude sind alle neu und so ist die Lot
herflanzt mit einir Verschiedenheit von ausg
wählten Fruchtbäumen.

Die Bedingungen am Verkaufslage und Au
Wartung von

Solomon Merp.
December S, 1865. nq3

N achri ch t
Nackiricht wird hiermit den Mi

gliedein der Süd Wheithall Leben«
»«r^l^stock.Versicherung«.Gesellschaft
b'N. paß der jährliche Tsx für die Gesellscha
nun gelegt, und daß der CoUektor an folgend!
Tagen und Plätzen, zwischen den Stunden von
Übr Vormittags und ij Uhr Nachmittags, gege,
wärtig sein wird, um drnselden in Empfang >
nehmen:

Donnerstags den l-tten December, am Gas
Hause von Wm. E r a i g, in Eatasauqua.

Freitags den lsten December, an dem Kre
derSville Gasthaus, ln Kreidersville.

Samstag« den tkten December, am Gasthauvon T. K o h l e r, in Nord- Gheithall.
Montags den töten December, am Gasthauvon Cha rl e « Der r, in Siegtrsville.
Dienstags den Igten December, am Gasthauvo» I. und P. Groß. in Schnccksville.
Mittwochs den ZNsten Deceniber, am Gastharse von Peter Le n tz. in Lowhill.
Donn«r»!ags den 2 l sten December, am Gast

Hause von lam es Aäg e r, in S. Wheitoall
Freitags den 22sten December, am Gasthauj

von I. Litzenberger, In Ober-Macungie.
Samstags den 23sten December, am Gasthauj

von Jesse Fritschman, in Eoopersburg
Dienstags den 2ksten Deccmber, am Gasthause von Peter Kohl, in Ober Saucon.
Mittwochs d»n27sten December, am Gasthause von Moses S ch n eck. in Allentaun-
Die Mitglieder werden zugleich benachrichtig«!

daß der obtge CoUiktor ermächtigt ist, die Rechnungen Deijcnigen, welche an diesen Tagen nick
abbezahlen, den Händen eines Friedensrichterzum Eintreiben zu übergeben. Auf Verordnun
der Board.

Jonas Biery, Schatzmeister.November 2g. nt>?4,

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneteals Executoien von der Hinterlassenschaft de« ver

storbenen I a c o b R e x. lepthtn von Heid-lberg Taunschip, Lech» Eaunty, ernann
worden st id. Alle Diejenigen »ab,., welche noöan besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sin!
blerdmch ersucht innerhalb k Wochen anzueufound abzubezahlen.?Und Solche, die noch recht
mäßige Ansprüche haben, find gicichsal!« ersucht

woblbestätig« innerhalb dem nä«l>cheiZeitraum einzuhändigen, an
John G Rcr. , ,5 .

,

Jacob Rex, ors.
Beide von Mahoning Zschp. Earbon Eo

»Ln

Hal-et eure Zähne und il>!
werd., gu«e Zähne haben !! ! Un

."ieseS zu thun, kauft die ncthwendigen Artikel
be> 3 B Mose r, Apotheker.

.Kobleröhl - Lampen, Schornsteine
und /?ohlenöbl zu haben bei

I B Moser, «potheker.

Ejseowaaren! Sine gute
Aucirahl von Etsenwaaren, als?)>es-

?r, Gabeln. Löffel. K ff-emiibl'N, Blegeleisen,
u d gl Auch Schaufeln. Bohren. B >mlen «.

vgl . zu haben bei I B. M o s e r.

Tor sale kere.

Süd-Wheithall Lebensstock
Verslcherungs-Gesellschast.

s Dlt halb . jahrlicht
Versammlung der ~S.
Wheithall Llttnsstock-

N i?U V rflchtruNAS - G-stll-
»X schast," wird gehalten

werden, auf Samstags den 3östtN December» um
1V Uhr Vormittag«, am Gasthause von M o-
se« Sch n eck, in d-r «todt Allentaun. Pünkt-
licht Beiwodnung ist erwartet. Auf Verordnung
der Board der Verwalter.

Evan Guth, Secretär.
Deeembe. 12. nq3m

Na chricht.
Lecha Caunty gegenseitige Pferde - Ver-

sicherungs-Gesellschaft.
Wahl für 12 Dircktoren der

Lecha Saunt? gegenseitigen Pferde-
wird ge-

halten werden, auf Montags den Isten lanuai
löük, um 10 Uhr Vormittags, am öffentlicher
Gasthaus- von HenryGvrr, in Niederma
cungie Taunschip, besagtem Caunly. Die Di
rektoren werden auf ein Jahr erwählt, Pünktli
che Bciwohnung wird von allen Mitgliedern er
wartet. Auf Antrag der Board.

Thomas C. Breinig, Sec.
N, B ?Zur nämlichen Zeit soll duich di

Mitglieder darüber abgestimmt werden, ob Pfer
de, welche In dieser Gesellschaft versichert sind
und gestohlen weiden, von der Gesell ch ist bezahl
werden follrn oder nicht.

December 12, 1865 »q??

Lecha Caunty
Pferde-Bersichcrungs-GeseUschaft.

Die Mitglieder dies>r Associatio
»versammeln sich am Gasthause vo>

ohnßuff, in Salzburg Tsp.

löök, um l(t Uhr Vormittags. Eine Wahl fü
Beamten für da« kommende Jahr wird abgehal
ten werden, und so wird auch das Seitlement de
jährlichen Rechnung flattsinden Ein Beschluj
wurde ehedem paßiit, daß kein Collektvr mehr an
gestellt werden soll ?daß aber alle« Geld an de!
Secretär bezahlt weiden muß ?und daß alle Sol

Robert Oberly, Sec.
December 12. rqür

50 Thaler Belohnung.
In der letzten Woche kam ein jun

ger Mann, etwa lSJah e alt. mi
Haar, vollem Gesicht und et

Iva 5 Fuß 8 Zoll hoch, zu dem Unterzeichneten un>
verdingte sich zu ihm. Am Freitag verlangte e

Pferd und Wagen um seine Kleider zu holen, er

hielt das Verlangte, fuhr fort, und ist aber nich
wieder zurückgekthit, Das Pferd ist dunke,brau
ner Farbe, etwa 15 Hand hoch, etwa 8 Jahr»!
alt und hat etwas weiß auf dem Voi köpf, sowi
auch etwas weiß an dem rechten hintern Bcin ge
rate oberhalb dem Huf, Der Wagen ist ein gu
ter, mit einem Square-Bodty?in demselben sin
3 schwarze Gläser, und derselbe ist schwarz ange
strichen. Obige Belohnung wird für die Wieder
langung des Pferdes und des Wagen« angebo
ten. Dem Dieb werten die Gesetze selbst Gcrech
tigkeit widerfahren laßen, wenn er erwischt wei

den kann.
Der Eigenthümer Ist wohnhast in Ober - Sal

ford Taunschip, Montgomcr? Caunty, etwa
Meilen von Tyltrport.

Abraham M. Alderfer.
December 1?. *?3,

Sinking Springs gegenseitige Feuer-
vtlslcherutljls - Gesellschaft.
Die Mitglieder der ~S I n k i n g S p r I n g

gegenseitigen leuer-Ve,sicherung«>Gesellschaft vo
Berks Caunty," sind hierdurch benachrichtige
daß eine Auflage von einem Thaler auf jede v«l

sicherte Summe von ta «send Thaler gelegt «U!

de, um Verluste, welche Mitglieder ter Gesel
schaft durch Feuer erlitten, zu bezahlen. Di
Unterzeichnete wird an nachbenannten Tagen un
Orten erscheine', um dt« Taxe zu erheben, nän
lich!?

1L65.
De». 26. !m Hause von Daniel George, tn Fo

gelSviUe, O. Maeungii
" 27. " " Eharke« Hill, Millerotaun
" 23 u. 29. " I. F Neuhard. Allentaun
'< 3st. " W. Wenner, S. Whrithall

Jan. 2. " " Jacob George, Lowhill.
" 2. " " Joel Llntz, N. Wheithall.
" 4. " " Peter Biiller, Sägerevill«
" 5. " " Oswald'S, Lynnport.
" 6. Vormittag, David Bleiler, Lynnville.
" 7. " " I Seiberking, Weißend.

Joshua Seiberling, Agent.
Bei einer von dem Direktorium der obigen Ge

sellschaft am tilen November zu Reading cbge
haltenen Versammlung wurde folgender Beschlueinstimmig angenommen z

Beschloße n?daß Agenten dieser Gesell
schaft autoristit und angewiesen sein sollen bei al
len Mitgliedern der Gesellschaft welche di» IZt
und t4te Auflagen noch nicht dezahlr haben, vor
zusprechen, und selche Saumselige mit 5(» Cent
für die Coll'kte zu belast,und daß alle Policie,
in Lecha Caunly, worauf die Steuern fällig findwenn nicht »m Isten April 16K6 bezahlt, hier
durch als vr> wirkt erklärt sein sollen.

Im Austrage de« Direktorium«.
EharleS Krßler, Secretär.

December 12. nqjy

Bauern sehet hier!
Kleef.,ainen ! Kleesaaincn !!

Der Unte,zeichnete der den Kleesaamen. Flachsaamen und Zimolbysaamen-Handel schon
betrieben, und seine Kunden stet« recht bebandel
da,. git>t bieidurch Nachricht, daß er da« nämlich
Geschäft wieder großartig betreiben wir», unl
immer die höchsten Marktpretst für olle diesSaamen bezahlt, und dabei alle Ansprechens
vollkommen ,u befriedigen sich bestreben wird

Sein Lokal ist In der West-Hamllton Straße,
schräg gegenüber von Ha»enbuch's Gasthavse.

Charles Christman.N°v 1-».

Gerste! Gerste! Gerste!
Tndetbenamter bezahlt Immer drn böchstenp.ei« für Gerste, wenn derselbe abgeliefert wird

in seiner Brauerei an der kleinen Lecha. «der sei
ie« Blersaloon in Allertaun. zwei Thüren ober-
>alb der Ersten National Bank, ta der Hamilton
Ztraße.

Leopold Kern.
Ottobts Z. nqb»

Grofte Gxhibitio«
von FciertagS-Gtschenkn!'

Eintritt frei!?

George A. Frey,
Zonfectivnär und Cräckerbä^

seinen Km
und einem verehrlichm Publikum
Allgemein«« die ergeben« «nzeige,
er seine

und Lräckerb«
erei

loch immer auf eine großartige Weise am a
Platzt, nZmlich an Nr». >ZI West . HamM
Straße, dickt bei Biery'» Liquör - Stohr, in
ientaun fortsept, allwo er für die Herann
enden Weihnachten «inen ao«erl«se»,n

Groden Vorrntb
von den feinsten Confecttonär - Waaren an H
hat. die aus weit und breit zu find«« find-
sind In Wahrheit «cht« Raiitöt«n-->wi« auch
meine Zuckersachcn, von einem Cent bis zu V 2
p.r Siüil. Desgleichen alle Arten frische Fr
te au« Zucker verfertigt, die man sich nur dn
kann, und giwöhniich nur in «tn»r großartt
Condltoel« gesunden werden.

Sein Depsctcment von Nüssen
ist ,« ausgedehnt um »u beschreiben. C» b«s
zum Theil au» Orange», L«m»n«, Feigen, N
nen. und jedweder Arten ausländisi
Nüssen, die ihren Weg nach Amerika finden.

«S'Scin Vorrath Aepfeln kann an Vortr
lichreit, Meschmackhafttgkrit und Billigkeit «,

hier noch sonstwo übertreffen werden. Sle s
so» den größten und besten im Markt.

Alle die vorhergehenden Aitikeln verkaufe
Wholesale und Reloti worauf ich die Aufm«
samkeit v»n Kleirverkäufern besonder» lenk«, »

können nicht billiger ln New Jork oder Philad
phla gekauft werden.

Ich habe eben auch et» große« Assortlirent»
harmlosen S p I « l w a a r « n für di« lug,
von der City New erhalt«», dl« ich gc
billigablasse.

K u ch e n l Kuchen! Kuchen!
immer an H»nd und werd«» nach Bestellung«» s
macht Partie» werden auf kurze Nachricht I
mit besorgt.

Indem ich für die mir bisher zu Theil gewi
den« große Aundsckaft h,r,lichen Dank abstat
bitte ich achtungsvoll um «ine Fortdauer d«rs
ten. Ich weide mich j.derzeit bestreben, du
gute und preiewürbige Waaren, und reell» u
pünktliche Bedienung, das mir geschenkte Zutr«
m zu rechtfertigen und zu vermehr«».

George A. Frey.
Allentaun. Der. 5, jBKS. nq!

Union Gegenseitige j

Feuer VersicherungS
Gesellschaft von Lccha County.

Di«se neu« Gesellschaft Ist org.nistrt, um i!
genthum gegen Verlust von Feuer zu versich,«
und hat bereit« ein« und«in«hall
Million Zhal « r werrh desselben »erst
ert.

Direktoren:
D. H. Bastian, David Ge)«an,
Levi Lichtenwallne», Samuel I. Ktstlti
Georg« Noth. Samuel Sieger,
Franklin P. Mickls, WMiam Mlak,
Joseph MarsteSer, George Ludwig,
Joseph Gaumer, Sanford Stephen

Bencoil!« Aoder

11. K. prästdeit.'

Surve y o r s.
Levi Lichtenwalkner, Trexlertown P. O.
Mose» Glick, Allent^nrn^
E. B. N'ff, Neff'» ?

Sanford Stephen, C»i>p«rSburg ?

Beneville Aoter, Tre,le»toivn
?

Samuel Lerch, KreideiSvtll«, North.Co.
Person«» die ihr Eigenthum versichert zu hab«

wünschen, können sich an irgend einen der obtg«
Survlyors wenden.

August >5. nqv«

WvUt ihr wohlfeil knufen.

Stirstl-und Schuh Stohr,
Sechste Straße, dritte Thür« unter Bechwl'

Wo ihr finden weidet, da« schönste
best« SssorttMknt von Stiefeln, SchuhenHWund Rubb«r Uebrrschuhen, au« den besten
City Fabriken, da« je noch In Allentaun
zum Verkauf angeboten wurde, und zwar avßn
ordentlich wohlfeil für Baargeld. Kommt, s«h«t
und prüfet für euch selbst. Ich kann wohl,«lssel
verkavfen, weil ich «in« billiger« Rente habe denn
irgend ein andere» Etablissement. Wenn ihr ZS
Prozent ersparen woll», so ruf«» an.
Stiefel für Männer, L 2 5V bl» Dg

~ ? Knaben, >SV ?
Zsy

Schrhe ? Männer, l 50 ~ s«
~ ~ K-iaben, >KK 22»

Ladies Balmoral u, Kid Glov«, > Sil ~ ZZy
Lädie» Kid Glov« ni«d»»eGaii«i«, tSO ? Z
Kinderschuhe, öS ~ tOO
AU« Sorten Slipper» für Mäun«r,

Lädt«» und Misse», 90 ? t gy>
Sept. !9, uaLR

Fleisch-Schneidmaschinen
Wurst-Trichter und Butschcrmessern.
Ich habe eine ganz n«u« Auswahl C>senwaa-

ren. besonder« ,um Gebrauch sür Familien und
Bauern »mg, legt, nelcke ich mit ganz klelnenr
Gewinn sum Verkauf habe. Ich wünsche nur daß
meine F,runde bei mir anrufen, ehe fie sonstwo
kaufen, dann mögen sie thun wie 5« ihnen am Be-
sten ansteht.

Joh» B. Moser.
Allentaun Dee. ö, t?KZ. nq?

Au Schuhmacher! l
Eine gut« Auswahl von Moroeeo. Le<nl»g und

Beindlng Leder, auch alle zum Schuhm«ch»,.G«-
schäft g«hörigr Ärttkel zu habm bei

I B. Mos«».

Allentaun Nat. Bank.
Die jährliche Waht> sür Dieektorm, wird g«»

ren »ten Januar, IBL6. zwischen den StuNdew
von 11l Uhr Vormittag« und 2 Uhr Nachmiitaa«».
am brsagte» Tage.

C. W Ccover, Eakirer.
Allentaun Dee. 5. 18S5.

Doctor Herrick's
gerühmte Medizinen, nämlich . »bsübr.p», «ill,n
>«sont»r» auf dl« L«b«n wirkend - S t»» k,n.
» ' « Pflast « r. für un» Sl-sch-n^».B Moser, Apothek«.


